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12. Niedersächsische Energietage 

„Blitzlichtrunde“ 
H2-Projekte Niedersachsen



12. Niedersächsische Energietage am 05. & 06. November 2019 in Hannover

Wasserstoffnetzwerk Nordostniedersachsen
Strategischer Ansatz für Wasserstoffmobilität in der Region 

Umsetzung eines regionalen Konzeptes zur integrierten Wasserstoffnutzung im 
Bereich Lastverkehr (LKW/ÖPNV)

Wasserstoffherstellung
durch Elektrolyse 

und Biomassenutzung

H2 als Nebenprodukt
der Chlor-Elektrolyse

H2-Erzeugung

H2-Logistik H2-Nutzung

H2-Speicherung
in vorhandenen 

Salzkavernen

Regionale Technologie-
kompetenz Lastverkehr

(Fahrzeugbau & Umrüstung):

− Brennstoffzelle – Neufahrzeug
− Brennstoffzelle – Umrüstung
− H2-Verbrennungsmotor
− Nutzfahrzeugtechnologie in 

CFK-Ultraleichtbauweise 



• Ziel:
• Emissionsreduktion im Hafenbetrieb, in der Logistik sowie bei den im Hafen 

liegenden Schiffen durch Einsatz von grünem Wasserstoff

• Dauer: 
• Machbarkeitsstudie von Dezember 2018 bis Mai 2020
• anschließende Demonstrationsphase in Planung

• Projektfokus Wasserstoff:
• Bereitstellung, Distribution und Analyse potentieller Anwendungsfelder

• Partner:
Leadpartner:            Projektpartner:                                       In Zusammenarbeit mit:              Förderung:

WASh2Emden
Wasserstoffanwendungen im Seehafen Emden
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H2
η 74%

PEM Elektrolyseur

~ 8 MW

Batterie für Bezugsstrom

Tube-Trailer Abfüllung
(300-350 bar) 

Tank / Verdichter

2 x Windenergieanlagen

2 x 4,5 MW
(690 V DC)

Pilotstudie: Wind-Wasserstoff im Inselbetrieb

Jahres-Stromproduktion der Windenergieanlagen: 26 Mio. kWh/a 

Jahres-Wasserstoffproduktion des Elektrolyseurs: 493.000 kg H2

F-Cell PKW Fahrzeugkilometer: 50 Mio. km

H2-Gestehungskosten: 5,19 €/kg

Wissenschaftliche Begleitung:



Projekt Inproplate - Bipolarplatten
Entwicklung von Fertigungsverfahren für Bipolarplatten und Stacks der 
Brennstoffzelle in Fahrzeugen – Zentrales Thema bei Eisenhuth
Kosten und Lebensdauer - wichtigsten Themen für Akzeptanz von Brennstoffzellen 
Bipolarplatte - eine der wichtigsten Komponenten in der Brennstoffzelle

Die Ziele von Inproplate sind:
• Höhere Effizienz der Fertigung
• Größere Produktionskapazität
• Senkung der Produktionskosten
• Verbesserte Reproduzierbarkeit durch 

Automatisierung / Mechanisierung

Eingesetzt werden die Bipolarplatten bzw. Stacks in HTPEM Range Extendern für E-
Fahrzeuge. Besonderheiten des Projektes:

• Herstellkapazitäten in Deutschland aufbauen im internationalem Wettbewerb
• Position im internationalen Wettbewerb stärken
• Methoden- und Verfahrensentwicklung unterstützt durch Forschungspartner



H2BrakeCO2
CO2-freie Hafen- und Logistikprozesse durch 
Wasserstofftechnologie am Beispiel der Stadt 

Brake im Landkreis Wesermarsch

Brake 
(Unterweser)

Oldenburg

Bremen

Bremerhaven
Projektantrag für das  Programm 
HyLand – HyExperts des BMVI

Pilotregionen: Brake Wesermarsch 
 Unterweser Metropolregion NW
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Wasserstoff als Grundbaustein der Sektorenkopplung

Power-to-Flex LifetimeINH500

Sektorenkopplung Mobilität HyCavMobil



© Fraunhofer 

 Materialentwicklung für 
Oberflächen

 Abscheidung funktionaler und 
katalytischer Schichten

 Physikalische 
Multiskalensimulation

 Energie- und 
Stoffstrommodellierung

 Fabrikplanung und Simulation 
innovativer Prozessketten

 Techno-ökonomische und 
ökologische 
Lebenszyklusanalyse (LCA & 
LCC)
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Fraunhofer IST
Schicht- und Oberflächentechnik für eine Wasserstoffwirtschaft



HydroCity Salzgitter

• Salzgitterhilfe des Landes

• Wirtschaftlicher Strukturwandel: Wasserstoff

• Netzwerk Industrie, Wissenschaft, Verwaltung

• Starke Partner: Salzgitter-AG, VW, MAN-ES, 
Alstom, Bosch, Stadt Salzgitter, ArL-BS

• Laufende Projekte: GrInHy2.0, CoradiaiLint, 
WindH2, SAL COS 

• Wasserstoffkonzeption entlang gesamter   
Wertschöpfungskette, IST Fraunhofer

• Weitere Umsetzungen ab 2020

05.11.2019 | HydroCity Salzgitter, Dr. Oliver Fuchs, ArL-BS, oliver.fuchs@arl-bs.niedersachsen.de
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INTELLIGENTE SEKTORENKOPPLUNG AUS SYSTEMSICHT

Ein Elektrolyseur mit 100 MW elektrischer Leistung wird an der 
Grenze zwischen Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen in der 
Region Lingen errichtet und an das Stromnetz der Amprion 
angeschlossen. Aus Systemsicht gibt es in der Region geeignete 
Standorte zur intelligenten Kopplung der Strom- und 
Gassysteme.

Ein Teil des bestehenden Gasnetzes der Open Grid Europe 
(OGE) wird für den Transport von reinem Wasserstoff umgestellt. 
In dieses Wasserstoffnetz wird der aus grünem Strom 
umgewandelte Wasserstoff eingespeist.

Unternehmen mit Wasserstoffbedarf in der Umgebung werden an 
das Wasserstoffnetz angeschlossen.

Ein Teil des Wasserstoffs wird mit grünem CO2 methanisiert und 
in das Erdgasnetz eingespeist. Hierzu eignet sich der Standort 
Salzbergen, an dem grünes CO2 bereitgestellt werden kann.

Das Wasserstoffnetz bleibt an das übrige Gasnetz der OGE und 
an Ortsnetze für Erdgas angebunden. Gemäß gültiger 
Regelwerke wird auf diese Weise ein weiterer Teil des 
Wasserstoffs dem Erdgas in geringen Anteilen zugemischt.

Zukünftig können im Markt betriebene Gasspeicher umgewidmet 
werden, um Wasserstoff anstelle von Erdgas zu speichern. Diese 
Speicher eignen sich dann auch für den Anschluss an das 
Wasserstoffnetz.

Möglich ist auch die Versorgung von Wasserstofftankstellen und 
damit der Einsatz von Wasserstoff im Bereich der Mobilität, zum 
Beispiel für Kraftfahrzeuge oder Züge.

Perspektivisch kann das Wasserstoffnetz sukzessive erweitert 
werden. hybridge ist der Einstieg in die überregionale 
Wasserstoffwirtschaft.
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Projektfokus –
Inbetriebnahm

e 2023
Perspektivisch

Stromleitung
Geplante Wasserstoffinfrastruktur

umgewidmete Erdgasleitung
potenzielle Erweiterung
neu zu errichten
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EFZN-Forschungsverbund Wasserstoff Niedersachsen
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